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Dieser Band bietet eine Einführung in die Begabungsforschung des
Philosophen und Psychologen William Stern (1871–1938), dem Nestor
und exponiertesten Vertreter der empirischen Begabungsforschung in
Deutschland.  Ausgewählte Quellentexte und bisher unveröffentlichte
Originaltexte ermöglichen einen fundierten Einblick in sein Denken und
bildungspolitisches Engagement.  Die Einleitungstexte der Autorin
führen in die inhaltlichen Schwerpunkte ein, erläutern zentrale Aspekte
der Begabungsforschung Sterns und beleuchten bio grafi sche,
wissenschaftshistorische, schul- und gesellschaftspolitische
Zusammenhänge. Auch die Tagebücher, in denen Clara und William
Stern Beobachtungen zur Entwicklung ihrer Kinder festhielten, werden
in Auszügen präsentiert und zum ersten Mal in ihrer Bedeutung für die
Begabungsforschung und -förderung ausgewertet.


